
Antje Baumann ist seit über 20 Jahren im Bereich der Prozessführung und internationalen Schiedsgerichtsbarkeit tätig. 
Sie berät ihre Mandanten in komplexen und großvolumigen Wirtschaftsstreitigkeiten. Ihre Expertise ist besonders ge-
fragt, wenn strategischer Weitblick, Durchsetzungsstärke und Verhandlungsgeschick vonnöten sind. Besonders erfahren 
ist Antje Baumann in Energie- und gesellschaftsrechtlichen sowie IP-Streitigkeiten. Ein besonderer Branchenfokus liegt 
auf dem Verteidigungs- und Pharmasektor. 

Antje Baumann ist regelmäßig auch als Schiedsrichterin in internationalen Schiedsverfahren tätig. Die große Erfah-
rung, die sie als Schiedsrichterin in weit über 90 Fällen gesammelt hat, wirkt sich auch auf die Qualität ihrer Arbeit als 
Parteivertreterin aus, da sie weiß, worauf Entscheider achten. Überdies ist Antje Baumann als Wirtschaftsmediatorin 
ausgebildet und als solche tätig.

Im Jahr 2019 hat Antje Baumann die auf Konfliktlösung spezialisierte Rechtsanwalts-Boutique BAUMANN Resolving 
Disputes gegründet. Zuvor arbeitete sie viele Jahre in der Abteilung für Streitbeilegung bei Freshfields Bruckhaus De-
ringer. Sie hat einen Master of Laws (LL.M.) von der University of California in Berkeley und ist als Rechtsanwältin in 
Deutschland und New York zugelassen. Ihre Arbeitssprachen sind Englisch und Deutsch und Französisch. 

Antje ist Honorarprofessorin an der Universität Osnabrück, wo sie Verhandlungs- und Konfliktmanagement sowie 
internationale Schiedsgerichtsbarkeit lehrt. Sie ist eine gefragte Referentin und veröffentlicht regelmäßig über interna-
tionale Schiedsverfahren (z.B. Mitherausgeberin des Practitioner‘s Handbook on International Commercial Arbitration, 
herausgegeben von Oxford University Press, und Autorin des Kommentars zu den ICC Rules). Überdies ist Antje Vor-
stand des Hamburg Arbitration Circle e.V. 

Laut WWL wird sie als „eine der besten Schiedsrichterinnen des Landes“ bezeichnet und insbesondere für ihre Arbeit an 
hochkarätigen Fällen herausgestellt. Von ihren Mandanten wird sie als hervorragende Strategin und exzellente Anwältin 
gelobt. 

Antje Baumann spricht Deutsch, Englisch und Französisch.
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BAUMANN Prof. Dr. Antje Baumann

Werdegang

Seit 05/2019	 Gründungspartnerin, BAUMANN Resolving Disputes, Hamburg

2010 - 2019 	 Partnerin, Corinius LLP, Hamburg

2002 – 2010 	 Rechtsanwältin, Freshfields Bruckhaus Deringer LLP, Praxisgruppe Konfliktlösung,  
		  Frankfurt und Hamburg 

2002		  Dr. jur. (Universität Osnabrück)

2000		  Zulassung als Attorney-at-Law (New York)

1999 – 2001	 Referendariat beim Hanseatischen Oberlandesgericht, Hamburg

1992 – 1999	 Studium der Rechtswissenschaften an den Universitäten Osnabrück, Genf,  
		  London School of Economics und University of California at Berkeley (LL.M.)

Mitgliedschaften

Deutsche Institution für Schiedsgerichtsbarkeit (DIS) e.V.
ICC (Delegierte der ICC Commission on Arbitration and ADR und Mitglied des Appointing Committee) 
International Bar Association (IBA)
ArbitralWomen
Hamburg Arbitration Circle e.V. (Vorstand)
Swiss Arbitration Association (ASA)
Dansk Forening for Voldgift 
IADC (International Association of Defense Counsel)

Referenzmandate (Auswahl)

• �Vertretung einer Private Equity Gesellschaft bei der Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen aufgrund von 
verschiedenen Garantieverletzungen und bilanziellen Aspekten.

• �Vertretung eines global tätigen Industrieunternehmens in einem Schiedsverfahren im Nachgang zu Lieferungen von 
fehlerhaften Komponenten.

• �Vertretung eines (ehemaligen) Geschäftsführers bei der Abwehr von Schadensersatzansprüchen wegen behaupteter 
Pflichtverletzungen im Zusammenhang mit verschiedenen Finanzmarkttransaktionen.

• �Begleitung einer Mandantin in einem Mediationsverfahren im Nachgang zu einem Unternehmenskaufvertrag. 

• �Vorsitzende Schiedsrichterin in einem DIS-Schiedsverfahren über die Rechtsfolgen der vorzeitigen Beendigung eines 
komplexen Infrastrukturprojekts (Streitwert über EUR 550 Mio.).

• �Vorsitzende Schiedsrichterin in einem ICC-Schiedsverfahren betreffend Ansprüche auf Preisanpassung im Rahmen 
einer langfristigen Lieferbeziehung (Streitwert über EUR 75 Mio.).

• �Vorsitzende Schiedsrichterin in einem ad-hoc Schiedsverfahren betreffend diverse Ansprüche zwischen Gesellschaf-
tern eines Gemeinschaftsunternehmens (Streitwert über EUR 650 Mio.).


